
Register
zu dem

Koöniglich-Baierischen Gesesblatte
des Jahres 1819).

A.

A# bilden die IIte Kammer der
allgemeinen Stände-Versammlung. S. 131.

Nähere Best mmungen hlerüber im Edict
vom a#. May 18189. S. 340 — 374.

Wahl und Veithellung der Adgeordneten
zur Stände-Versammlung auf die Kreise.
E. 629—644.

ubloßbarkeit aller in grundherrlichen Ver-
trägen censtirnirten siändigen und nichtstandi-
gen Renten und Lasten, der Bodenzinse, und
des Zehent-Rechtes. S. 223.

Absolnte Stimmen-Mehrheit. Erforder-
niß derselben dep den Wahlen des Magistrats
durch die Gemeinde-Vevollmächtigten. S. saz-

Actuare (kandgerichts-). Belassung ihres firen
Geld-Gehalts in Quiescenz-Fällen. S. 345.

Addressen. Unzuläáßigkelt derselben an das
Polk durch die Reichssiände. S. 305.

Adel. Dessen besendere Rechte und Vorzüge
nach der Verfassungs-Urkunde. S. 120. 121.

Die vormals Relchsständlschen fürstlichen und
gräflichen Häuser gehdren zum hohen Wdel.
S. 199.

Edsct über den Mel vom 26. May 18:1#.
S. 313—330.TitelI.Von der Er-
langung des Adels. S. 213 — 316.
Titel II. Von den Auszelchnungen und
Rechten des Adels. . 216 —aig.

Titel III. Von dem Verluste des Adels.
SE. z18 — 220.

Adelsbriefe. S. 214
Erfordernig des Adels zur Auslbung der

Gerichtsbakelt. S. 120. au8. 237. —
und zur Erbfolge in Famillen-Fideleom-
misse. S. 309.

Admiusstratso contentlose Gegenstiän-
de. Nothwendigkeit der Beplegung der Urtbeile
voriger Jastanzen bepy den Recursschriften.
S. 63 — 24.

Adoption. Uebertragung des Adels auf elinen
Adoptirten. S. 213.

Advocaten. Ausschlleßung derselben von der
gleichzeltigen Verwaltung eines Herrschafts-
Gerichts. S. 337.

Proceß-Schriftren siegelmátiger Personen be-
dürfen der Mitunterschrife eines Advocaten
nicht. S. 330.
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